
Eine schmackhafte Mahlzeit zu genießen und 
anzurichten ist für viele etwas Selbstverständliches. 
Hierzu zählen zum Beispiel die eigenständige 
Zubereitung der Speise, die Nutzung von einfach zu 
handhabendem Essbesteck genauso wie ein schönes 
Essambiente.  

Einschränkungen ergeben sich zum Beispiel durch: 

↘ verminderte Kraft in Arm und Hand 

↘ eingeschränkte Beweglichkeit (z.B. aufgrund einer 

Halbseitenlähmung) 

↘ Zittern (Tremor) 

↘ verlangsamte Bewegungen  

↘ Gelenkschmerzen oder 

↘ vermindertes Sehvermögen. 
 

Der Markt an Produkten wächst beständig. Neben der 

Funktionalität spielt auch die optische Gestaltung eine 

wichtige Rolle. Wesentliche Produktmerkmale umfassen 

• die Farbgestaltung (z.B. Geschirr mit unterschiedlich 

farbigen Flächen und Markierungen) 

• das Gewicht (z. B. schweres oder leichtes Besteck) 

• die Handhabung (z.B. Eignung für Bewegungen mit nur 

einer Hand, spezielle Griffgestaltung bei Besteck, breite 

Henkel bei Trinkgeschirr) oder auch  

• die Wärmespeicherung, die insbesondere bei 

verlangsamten Bewegungsabläufen nützlich ist (z. B. 

Thermogeschirr für Mahlzeiten und Getränke).  

                                 

 

 

 

 

    Ergonomisches Geschirr                                     Thermoteller 

 

 

 

 

 

 

    Messer-Gabel-Kombination                               Besteck mit dicken Griffen 

 

 

 

 

 

 

    Halterung „Clip-on“-Löffel                                  Becher mit breitem Henkel 

 

Wann sind Ess- und Trinkhilfen sinnvoll? 

Hilfe bei der Produktauswahl 

Wo sind die Produkte erhältlich? 

Die Produkte sind über spezialisierte Onlineshops und 

den Fachhandel erhältlich. Darüber hinaus ist eine 

individuelle Beratung bei der Auswahl eines geeigneten 

Produkts sehr wichtig. Hier können Ergotherapeuten, 

Logopäden oder Sanitätshäuser hilfreich sein.  

Produktbeispiele 

Clevere Alltagshilfen können Menschen mit Einschränkungen dabei unterstützen, ihren Essalltag zu Hause 

weitestgehend selbstständig zu gestalten. Trotz einer großen Produktauswahl fällt es betroffenen Personen häufig 

schwer, eine passende Lösung für individuelle Probleme beim Essen und Trinken oder der Mahlzeitenzubereitung zu 

finden. Im Folgenden werden deshalb die wichtigsten Informationen zu Ess- und Trinkhilfen, Tipps zur Produktauswahl 

und einige Beispiele dargestellt. 

Bildquellen: Hochschule Fulda 

Ess- und Trinkhilfen 

 VeWoLA 

In Zusammenarbeit mit dem regionalen Kooperationspartner Miteinander-Füreinander Oberes Fuldatal e.V. können 
Multiplikatoren (z.B. Pflegekräfte oder Mahlzeitendienstleister) und Privatpersonen im Rahmen einer Dauerausstellung 
zahlreiche Produkte, wie Ess- und Trinkhilfen, testen. Ausstellungsort: Bürgerhaus „Alte Post“ in Ebersburg-Weyhers 
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